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Liebe Leit, 

ein Frühjahr mit vielen Feierlichkeiten in der Gemeinde liegt hinter uns. 
Den Beginn machte die Hohe Geistlichkeit, Bischof Dr. Voderholzer 
spendete im April in Weng das Sakrament der Firmung. 

Es folgten die Maibaumfeste in den Ortsteilen und natürlich das High-
light des Jahres: das Volksfest in Weng mit dem Beginn am Vatertag und 
dem Abschluss am Muttertag. Das Sonnwendfeuer der KLJB Weng fand 
dann Mitte Juni statt.

Sommerliche Temperaturen ließen die meiste Zeit auf sich warten. Je-
doch kann man auch dem Regenwetter etwas schönes abgewinnen: Ein 
großer Regenbogen spannte sich im Ende April über Weng. Vielen Dank 
an Thomas Haubner für das tolle Titelbild dieser Ausgabe. 

Der Gemeinderat beschäftigte sich hauptsächlich mit dem Haushalt der 
Gemeinde sowie einigen Straßenbauprojekten und einer sog. Einbezie-
hungssatzung für den Ortsteil Hinzlbach. Alle Infos dazu findet ihr wie 
immer im Innenteil dieser Ausgabe.

Viel Spaß beim lesen der Artikel

Euer DurchBlick-Team



Auszüge aus den Gemeinderatssit-
zungen vom 14.03.2024, 18.04.2024, 
16.05.2024 und 12.06.2024 

Bauanträge wurden in den letzten vier 
Sitzungen kaum gestellt. Familie Pe-
chinger aus Moosberg stelle im Juni 
erst mal einen Antrag auf Vorbescheid 
für den Bau eines Einfamilienhauses 
mit Garage und Einliegerwohnung in 
der Lärchenstraße. Da die Erschlie-
ßung im Innenbereich gesichert ist, 
sehen Bauamtsleiter Kohl und die 
Gemeinderäte einvernehmlich keine 
Hinderungsgründe für das Bauvorha-
ben.
Dem Bauantrag von Frau Werner und 
Herr Biberger für einen Bungalowbau 
in der Rimbacher Straße 8 A in Weng 
stimmte in der gleichen Sitzung der 
Gemeinderat einstimmig zu.
Im Mai lag dem Gemeinderat ein An-
trag auf Vorbescheid für den Bau von 
zwei Einfamilienhäusern mit Gara-
gen und Nebengebäude sowie einem 
Apartment auf den Grundstücken 
Schulstraße 8, 10 und 12 vor. Unter 
dem Hinweis an den Bauherrn Zettl 
Matthias, dass nicht mit einer Be-
festigung der Schotterstraße zu den 
Grundstücken unterhalb der Kinder-
krippe zu rechnen ist, wurde der An-
trag positiv beschieden. 
Im März stimmte der Gemeinderat 
der Einbeziehungssatzung „Hinzlb-
ach“ zu, die durch das Landschafts-
architekturbüro Linke+Kerling aus-

gearbeitet worden war. Hintergrund 
ist die Einbeziehung des außerhalb 
der zusammenhängenden Bebauung 
von Hinzlbach gelegenen Grund-
stücks von Manfred Fleischmann an 
der Hangleite zwischen Hinzlbach 
und Wildtonigassl. Um ein Wohnhaus 
auf seinem Grundstück errichten zu 
können, wurde das Gelände bewertet 
und Ausgleichsflächen definiert wie 
der Obstbestand und die artenreichen 
Wiesen, die der Bauherr für das Bau-
vorhaben erhalten muss.
Aufgrund der aktuellen Rechtspre-
chung war der Gemeinderat im März 
gezwungen, den bis dahin geltenden 
Bevorratungsbeschluss zur Beitrags- 
und Gebührensatzung aufzuheben. 
Das hat insofern Auswirkungen, dass 
rückwirkend vor 2024 festgestellte 
Unterdeckungen zu Lasten der Ge-
meinde gehen. In der Praxis ist eine 
Abrechnung der Berechnungszeiträu-
me 2018 bis 2021 und 2022 bis 2023 
vorzunehmen. Letztendlich sollen 
durch angepasste Beitragssätze eine 
Unterdeckung in Zukunft vermieden 
werden.
Der Gemeinderat kann sich seit März 
über einen neuen Großbildschirm und 
eine Dokumentenkamera im Sitzungs-
zimmer freuen, mit dem die Sitzungs-
unterlagen in moderner digitaler Form 
präsentiert werden können. Neben 
der neuen Medienausstattung, die für 
unter 3000 € angeschafft wurde, ist 
die seit Jahren in den Vermögenshaus-
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haltsplänen aufgeführte kleine Teekü-
che im Bürgermeisterzimmer für die 
gleiche Summe verbaut worden.
Seit März kam es nach der Umstel-
lung auf LED in Weng und Moosberg 
immer wieder zu Ausfällen oder Fehl-
schaltungen an der Straßenbeleuch-
tung. Das Bayernwerk versuchte in 
einem langwierigen Prozess die Ursa-
che für die Störung zu finden und zu 
beheben, was zu einigen Ärgernissen 
bei der betroffenen Bevölkerung führ-
te. 
Im März wurde der Gemeinderat da-
rüber informiert, dass am Spielplatz 
in Hörmannsdorf Sträucher abgeholzt 
wurden und eine Wippe für ca. 1000 € 
beschafft wird. Finanziert wurde das 
Spielgerät durch private Spenden. Der 
Spielplatz am Schöllgraben erstrahlt 
nun Dank viel Eigenleistung der Be-
völkerung wieder in Hochglanz.
Die Junisitzung stand ganz im Zeichen 
der Haushaltsberatungen und Verab-
schiedung des Haushaltes für das Jahr 
2024. Der Haushalt und Finanzplan 
für 2024 wurden nach transparenten 
Sachvortrag der Kämmerin Frau Pe-
termeier einstimmig im Gemeinderat 
verabschiedet. Der Gesamthaushalt, 
der sich aus dem Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalt zusammen setzt 
beträgt für das Jahr 2024 knapp 5 Mio. 
Euro. Erstmals in der Geschichte der 
Gemeinde Weng umfasst der Verwal-
tungshaushalt über 3 Mio. Euro. Der 
Vermögenshaushalt, d. h. das Geld, 

das für Investitionen und den Schul-
denabbau zur Verfügung steht, hat 
dagegen ein Volumen von knapp 1,9 
Mio. Euro. Dem Vermögenshaushalt 
konnten 2023 vom Verwaltungshaus-
halt mit 147.839 € ein vergleichsweise 
geringer Wert zugeführt werden. 
Aus dem Verwaltungshaushalt kön-
nen dem Vermögenshaushalt dieses 
Jahr aber wieder ca. 500.000 € zuge-
führt werden, was Investitionen ohne 
Schuldenaufnahme ermöglicht.  
Für Wasserzisternen in Hösacker, um 
Löschwasser für den Brandfall vor zu 
halten, sind 150.000 € im Haushalt 
2024 eingestellt. Die Oberflächen-
wasserableitung im Gewerbegebiet 
Seegarten soll nun nach Jahren an-
gegangen werden. Dafür sind im 
Vermögenshaushalt 2024 30.000 € 
vorgesehen. Im Gemeindegebiet soll 
flächendeckend ein digitalisiertes Ka-
nalkataster angelegt werden, wofür 
21.000 € vorgesehen sind. Für den 
Radweg Weng-Postau sind in die-
sem Jahr Planungskosten von 15.000 
€ veranschlagt. Beim Radweg nach 
Niederviehbach ist man schon etwas 
weiter: hier werden 80.000 € für den 
geplanten Grunderwerb bereitgestellt. 
Für die Gemeindeverbindungsstra-
ße Hösacker nach Veitsbuch sind 
450.000 € im Haushalt eingestellt, 
es wird dafür eine Zuwendung von 
169.000 € erwartet. Die Leistungen 
hierzu wurden in der Aprilsitzung an 
die Firma Streicher vergeben. Die 
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Ausführung soll möglicherweise noch 
im Juli 2024 beginnen. 
Die Bachstraße wird aktuell schon 
durch die Firma Strabit saniert. Für 
diese und weitere kleine Projekte ste-
hen 280.000 € zur Verfügung. Zudem 
führte die Firma Strabit im Zuge des 
Auftrags für die Bachstraße einige 
kleinere Straßensanierungen im Ge-
meindegebiet durch. Beispielsweise 
wurde vor dem Feuerwehrhaus Veits-
buch ein Wasseraustritt saniert. Die 
Einmündung nach Leimbach wurde 
bereits neu asphaltiert. Kurz vor dem 
Volksfest musste die Entwässerungs-
rinne zum Volksfestplatz für 6400 € 
ausgetauscht werden. In Weng muss-
ten insgesamt 17 Schachtabdeckun-
gen gehoben werden, was 14.451 € 
kostet. In der Pfarrhofstraße fallen 
auch kleinere Asphaltausbesserungen 
an. Vor dem Anwesen Bauer in der 
Pfarrhofstraße wird die Wasserab-
führung neugestaltet. Vor den beiden 
Mehrfamilienhäusern von Herrn Sol-
linger in der Pfarrhofstraße wird ein 
Streifen auf einer Länge von 21 Meter 
neu asphaltiert. 

In der Bucherstraße wird durch das 
Bayernwerk im Kurvenbereich zu-
sätzlich eine Pilzleuchte für ca. 4500 
€ errichtet.
Im Mai wurde dem Gemeinderat der 
überarbeitete Feuerwehrbedarfsplan 
durch den Ersteller Hr. Weigert vor-
gestellt. Folgende Punkte, die evtl. 
notwendige Maßnahmen auslösen, 
wurden angesprochen: 
- Umbau/Neubau des Feuerwehrhau-
ses
- Hepatitis Impfschutz der Feuerwehr-
dienstleistenden
- Fahrzeugneubeschaffung (HLF 10)
- Sicherung und Verbesserung der 
Löschwasserversorgung
- Erstellen von Gefährdungsbeurtei-
lungen
- Erlass einer Feuerwehrsatzung
- Durchführen von Feuerbeschauen
Der Gemeinderat nimmt den vor-
gestellten Bedarfsplan vom Februar 
2024 zur Kenntnis. Zur Umsetzung 
einzelner Maßnahmen sind diese dem 
Gemeinderat ggf. zur Beschlussfas-
sung vorzulegen. Der nächste Feuer-
wehrbedarfsplan ist frühestens im 



Jahr 2029 fortzuschreiben und an die 
aktuellen Entwicklungen anzupassen.
Ab Sommer 2024 können digitale 
Bauanträge gestellt werden. Der Bau-
antrag ist dann direkt beim Landrats-
amt zu stellen, die Gemeinde wird 
als Fachbehörde im Nachgang ein-
geschaltet. Details dazu sind auf der 
Internetseite der Gemeinde oder in er 
Heimat-Info-App zu finden. 
Der Gemeinderat wurde darüber in-
formiert, dass der Obst- und Garten-
bauverein einen großen Container an-
schaffen will, um dort die Saftpresse, 
Werkzeug und Gemeinschaftsgeräte 
unterzustellen. Als Aufstellort wurde 
der Platz am Hang zwischen Feuer-
wehrhaus und EC-Häuschen ange-
fragt. Der EC Weng hat ebenfalls 
Interesse, dort einen Container aufzu-
stellen.
Im April wurde dem Antrag der Holz-
landschützen Hösacker auf finanziel-
le Unterstützung für die Anschaffung 
von Schießjacken und einem neu-
en Druckluftgewehr zugestimmt. In 
Summe erhält der Verein dafür 2000 
Euro. 

Im Juni wurden fälschlicherweise Er-
innerungs- und Mahnschreiben wegen 
Friedhofsgebühren an Gemeinde-
bürger verschickt, die zu Aufregung 
und Irritationen führten. Die Schrei-
ben wurden automatisiert erstellt und 
vor Verschicken nicht mehr inhaltlich 
überprüft. 

Die Bachstraße mit neuer Aspahlt-
decke.

Te
xt

 u
. F

ot
o:

 A
lfr

ed
 E

is
en

rie
d,

 M
ar

tin
 H

ub
er

Zauberfaden 871
Inhaber: Albert Fraunhofer

Freihauser Str. 27 · 84187 Weng/Hösacker
Mobil 0151/59 84 61 00
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Überblick zum Haushalt 2024
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Pünktlich zu den Osterferien wurde der 
Sportplatz in Hösacker um zwei Attraktio-
nen reicher:
Eine Tausch-Bücherei, beheimatet in einer 
alten Telefonzelle und zwei neue Fussball-
tore wurden am Sportplatz aufgestellt.
Mit viel Engagement und Eigenleis-
tung wurde das gelbe Häuschen in eine 
„Tausch-Bücherei“ umgestaltet. Sie funk-
tioniert nach dem Prinzip „Bring was 
– Nimm was“. Bestückt mit aktuellen 
Romanen, Koch- und Kinderbüchern, Rei-
seführern sowie Spielen und Puzzles regt 
sie zu stetigem Austausch an und erfreut 
sich bereits großer Beliebtheit. Die alte 
Fernsprechkabine ist für Jung und Alt eine 
kleine Attraktion und trägt wie ein Kultur-
denkmal auch zur „gelebten Geschichte“ 
- insbesondere für die Kindern - bei: „…
und da musste man sich zum Telefonieren 
rein stellen?!?“.
Nach vielen Jahren im Dauereinsatz und 
mehrfachen privaten Instandsetzungen 

hatten die alten Fussballtore schlussend-
lich ausgedient: Die Netze hingen nur 
noch in Fetzen, weitere Reparaturen wä-
ren nur von kurzem Nutzen gewesen. So-
mit wurden im Frühjahr 2024 zwei neue 
Tore beantragt. Der Gemeinderat kam 
diesem Anliegen zügig nach und hat der 
Neuanschaffung der beliebten Spielgeräte 
zeitnah zugestimmt. 
Die Dorfgemeinschaft freut sich über die 
neuerliche Aufwertung der beliebten Orts-
fläche und arbeitet gemeinschaftlich an 
weitern Optimierungen und den Erhalt der 
vielgenutzten Freizeitfläche. 

Architekt

  www.architekt-zankl.de
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Benefizkonzert der Musikgruppe 
„Melodia“ für die KlinikClowns
Soziales Engagement ist der  Musik-
gruppe „Melodia“ ein wichtiges An-
liegen. Am 25. Februar hatten die 
Musikerinnen und Musiker zu einem 
Benefizkonzert zugunsten der Kli-
nikClowns in die St. Peter Kirche in 
Altheim eingeladen. Das zahlreiche 
Publikum freute sich über ein buntes 
Gospel-Programm und spendete gerne 
für den guten Zweck.
Jetzt besuchten Pia Wengenroth, Ro-
man Zankl und Christian Schmidpeter 
von „Melodia“ die KlinikClowns „Dr. 
Rosa Socke“ und „Lotti“ im Lands-
huter Kinderkrankenhaus St. Marien 
und überreichten ihnen den Spenden-
erlös in Höhe von 1.800.- Euro. Die 
beiden KlinikClowns, die hier mit 

ihren regelmäßigen Besuchstagen für 
viel Freude auf den Kinderstationen 
sorgen,  bedankten sich herzlich, denn 
nur mit Hilfe von Spenden ist ihr Ein-
satz möglich.
„ This little light of mine „: Möge es 
ein Lachen in den Gesichtern zau-
bern und ein helles Licht in manchen 
schwierigen Tagen hilfsbedürftiger, 
kranken Menschen bringen , dank der 
Klinikclowns.
Ein herzliches Vergelt‘ Gott geht an 
die sehr vielen Konzertbesucher, auch 
aus unserer Gemeinde, u.a. mit H.H. 
Pater Jacob.
Ausführlich Infos über die Klinik-
Clowns und all ihre Einsatzorte bay-
ernweit findet man unter www.klinik-
clowns.de 

Spendenübergabe Melodia



Am Samstag den 20.04. fand das diesjährige Königsschießen der Holzland-
schützen Hösacker im Gasthaus Weber statt. Es galt den mit einem Schuss den 
besten Zehner zu erzielen. Es beteiligten sich insgesamt 15 Schützen und er-
zielten allgemein sehr gute Ergebnisse. Es wurden zwei 10er, drei 9er, zwei 
8er und drei 7er geschossen. Besonders spannend wurde es als der 1. Schüt-
zenmeister Martin Schreiner das Ergebnis verkündetet. Die neue Schützen-
königin wurde Christiane Rothkopf mit einem 229-Teiler, hauchdünn gefolgt 
von Ludwig Bliemel mit einem 232-Teiler der Wurstkönig wurde. Den drit-
ten Platz (Brezenkönig) belegte Martin Schreiner mit einem 274-Teiler. Im 
Anschluss an die Siegerehrung ließ man den Abend gemütlich ausklingen.
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Unser Gebraucht-
wagenbestand

Entdecken Sie die 
NISSAN Modelle

autohaus- 
priller.de
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Königsschießen 2024
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Das Schützenheim der Bergschützen 
hat kürzlich sehr erfreulichen Besuch 
bekommen: Die Schützen wurden mit 
neuen Präsentations-Shirts und Trai-
nings-Pullovern ausgestattet. Dank 
der Unterstützung lokale Firmen kön-
nen die aktiven Schützen und passiven  

Vereinsmitglieder im neuen Outfit 
voll durchstarten. Mit dieser Spende 
bringen die Firmen KFZ-Service Jo-
sef Schmid (links) und Orthopädische 
Schuhtechnik Raphael Pichler (rechts) 
ihre Verbundenheit mit dem Schützen-
verein zum Ausdruck. 

Neue Ausstattung der Bergschützen



Kürzlich fand im Sportheim Weng die Generalversammlung des Sport-
vereins statt. Dabei wurde deutlich, dass der mitgliederstärkste Verein der 
Gemeinde sowohl in sportlicher wie auch in wirtschaftlicher Hinsicht auf 
gesunden Beinen steht. Dies hob auch Bürgermeister Robert Kiermeier in 
seinem Grußwort hervor und bedankte sich für die hervorragende Jugendar-
beit im sportlichen Bereich. Den Berichten aus den einzelnen Sparten konnte 
man entnehmen, dass es immer wieder auch sportlichen Erfolg zu feiern gab. 
Im letzten Jahr wurde als herausragendes Ereignis das 40.-jährige Bestehen 
des Vereins mit einem ansehnlichen Programm gefeiert. So war es auch nicht 
überraschend, dass es bei der Neuwahl des Vorstandes nur geringfügige Ver-
änderungen gab. Das Team um Vorstand Raimund Held mit seinem Stell-
vertreter Thomas Bauer bleibt bestehen. Mit den weiteren Mitgliedern des 
Vorstandes kann die erfolgreiche Arbeit weitergeführt werden. 
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Neue Vorstandschaft beim SSV



Der erste Spielplatz auf dem Sportgelände des SSV Weng wurde am 27.08.2000 
eingeweiht. Bereits damals wurde der Spielplatz durch Eigeninitiative und eige-
ner Finanzierung durch den SSV Weng auf die Beine gestellt. Im Jahr 2021 
wurde der Fallschutz verbessert und der obere Querbalken der Schaukel ersetzt. 
Nun musste im April 2024 die Schaukel komplett erneuert werden. Bei der tur-
nusmäßig stattfindenden TÜV-Prüfung wurden leider erhebliche Mängel fest-
gestellt. Eine Reparatur der alten Schaukel war aus Sicherheitsgründen nicht 
mehr möglich. So reiften in der Vorstandschaft des SSV die Überlegungen, 
gleich eine komplett neue Anlage anzuschaffen. Dies wurde durch die Spenden 
der Firmen SAE Schaarschmidt, Sparkasse und Raiffeisenbank Wörth, Elektro 
Schreiner und weiteren Ortsansässigen sowie mit dem SSV verbundenen Fir-
men realisiert. 
Für den SSV blieb nur noch ein kleiner Beitrag für den erweiterten Fallschutz 
und die Eigenleistung für den fachgerechten Aufbau der Schaukel. Nun steht 
der Spielplatz wieder allen Kinder der Gemeinde zum Spielen zur Verfügung.
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Spielplatz am Sportgelände Weng



Auch heuer organisierte die Freiwillige Feuerwehr Weng wieder eine 
Fußwallfahrt nach Altötting. Abmarsch war um 1:30 Uhr am Feuerwehr-
haus in Weng. Bis nach Vilsbiburg wurde die Pilgergruppe vom Feuer-
wehrauto begleitet. In Kirchberg wurde eine kleine Pause eingelegt. Kaf-
fee und Kuchen sowie Obst und etwas Süßes stärkte die Wallfahrer. In 
Vilsbiburg wurde der Tross vom nachfahrenden Bus eingesammelt und 
nach Tüssling gefahren. Dort stärkte man sich mit Weißwürschten, ehe 
es im Anschluss auf dem Kreuzweg die letzten Meter nach Altötting zur 
Gnadenkapelle ging. Nach der Ankunft hielt unser mitgereister Pater Ja-
cob die Heilige Messe in der Konrad-Kirche. Nachmittags wurde dann 
die Heimreise angetreten. Die Feuerwehr Weng bedankt sich bei allen 
Wallfahrern recht herzlich für die zahlreiche Beteiligung. 
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Fußwallfahrt der Feuerwehr Weng



Am 19. April besuchte Bischof Dr. 
Rudolf Voderholzer die Pfarrgemein-
de Veitsbuch-Weng und spendete das 
Sakrament der Firmung. 
Beim anschließenden Festessen auf 
dem Dreifaltigkeitsberg trug sich Bi-
schof Dr. Rudolf Voderholzer in das 
Goldene Buch der Gemeinde Weng 
ein (siehe Foto links). 
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Firmung in Weng



In der Wallfahrtskirche Dreifaltig-
keitsberg fand auch in diesem Jahr 
wieder eine Frauenmaiandacht statt 
(links). 
Bereits am 14. April pilgerte die Pfarr-
gemeinde im alljährlichen Bittgang 
ebenfalls auf den Dreifaltigkeitsberg. 
14 Ministranten aus Weng und Veits-
buch haben mit 2 Mannschaften am 
Wolfgangs-Fußball-Cup der Minist-
ranten in Dingolfing teilgenommen. 
Sie waren mit viel Freude und Ehrgeiz 
dabei.
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Aus der Pfarrgemeinde



Der Flohmarkt fand am Samstag, den 
4. Mai im Pfarrgarten Weng bereits 
zum 2. Mal statt. Bei herrlichem Früh-
lingswetter boten 26 Verkäufer ihre 
Waren rund ums Kind an. Die zahlrei-
chen Besucher konnten das eine oder 
andere Schnäppchen machen und sich 
anschließend bei Kaffee und Kuchen 
oder einer kleinen Brotzeit gemütlich 
zusammen setzen. Für die Kinder war 
eine kleine Spielecke aufgebaut. Der 
Erlös kommt zu 100% den Kindern 
des Kindergartens zu Gute. 
Der Kindergartenverein bedankt sich 
herzlich bei Pater Jacob für die Be-
nutzung des Pfarrgartens. Ein großes 
Dankeschön geht auch an den SSV 
Weng, die FFW Weng sowie an die 
Firma Zettl. 
Es ist ein weiterer Flohmarkt im 

Herbst geplant. Vorgesehener Termin 
ist der 7.09.2024 
Der Kindergartenverein freut sich 
außerdem über neue Mitglieder. Mit 
nur 13 € Jahresbeitrag leistet jedes 
Mitglied einen großen Beitrag für die 
Kinder der Gemeinde. Ein Beitritt 
zum Verein ist jederzeit möglich. Bitte 
dazu bei Christina Meier melden. 

Kindergartenverein-weng-postau@web.de
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Kinderflohmarkt in Weng
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Sonntagsspaziergang beim PatzlspergerSonntagsspaziergang beim Patzlsperger

Sonntags von 10-16 UhrSonntags von 10-16 Uhr

Neu! Neu! 

Einige SSV Kinder durften kürz-
lich bei einem Heimspiel von Wa-
cker Burghausen als Einlaufkinder 
dabei sein. Beim Spiel SV Wacker 
gegen FC Augsburg II stand es 
am Ende 4:1 für den SV Wacker. 
Die eigentlichen Gewinner waren 
jeoch Kids vom SSV Weng. 
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Einlaufkinder des SSV Weng



Die Bürgermeister der Nachbargemein-
den mit Landrat Dreier

BGM Kiermeier bei der Begrüßung der 
Gäste

Die jungen Besucher vom Kaspertheater 
am Samstag Nachmittag

Beste Stimmung am Freitag beim Party-
abend mit der Band Pröllergeisda
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Volksfest Weng 2024



Etwas Glück mit dem Wetter hatte heuer 
die KLJB Weng beim Sonnwendfeuer. 
Trotz nicht so guter Aussichten war das 
traditionelle Fest gut besucht. Zur Si-
cherheit hatten die Landjungendmitglie-
der Zelte aufgestellt. 
Pater Jacob segnete das Feuer welches 
anschließend von den KLJB Mitgliedern 
entzündet wurde. 
Zur späten Stunde öffnete auch die Bar 
ihr Pforten.

Text u. Fotos: Martin Huber
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Sonnwendfeuer 2024



Termine und Veranstaltungen

30. Juni  Patrozinium Hinzlbach, Kirche St. Peter u. Paul Hinzlbach

6. Juli  Grillfest Glöckerlverein Hösacker, Gasthaus Weber

21. Juli  Kriegerjahrtag KSK Weng
27./28. Juli Sportplatzfest SSV Weng
3. August Familienfest FF Weng, 19 Uhr, Feuerwehrhaus Weng

10. August Grillfest Holzlandschützen Hösacker, 16:30 Uhr, Gasthaus Weber

24. August Weinfest Motorradfreunde Hösacker, 19 Uhr, Gasthaus Weber

21. September Familienfest FF Veitsbuch, 18:30 Uhr, Feuerwehrhaus Veitsbuch

28. September Weinfest SSV Weng, 18 Uhr, Sportheim Weng

2. Oktober Vereinsmeisterschaften EC Weng
5./6. Oktober Erntedank - Minibrotverkauf KLJB Weng
6. Oktober Herbstfest Obst- und Gartenbauverein Weng
   Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte zeitnahe Hinweise in der Tagespresse und den  

digitalen Angeboten der Gemeinde Weng beachten (www.gemeinde-weng.de - Heimat-Info-App).

Der nächste DurchBlick erscheint 
Ende September 2024. Bitte sendet 
eure Berichte und Bilder daher bis 
08.09. an folgende E-Mail-Adresse:

durchblick.weng@gmail.com

Die DurchBlick-Redaktion bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Firmen, die 
mit ihrem Inserat die Erscheinung des 

DurchBlicks erst ermöglichen.
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